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Mubennal-Kundmachungen.
Uj e , 0 l e «z u n g. s.̂ x

les kaistrl. ^nig iUyr.scken Guberniu^s zu Laibick.

Die in Beziehung auf die N l 6 i ^ ü sl^kit der in^ dl< Ek^aklen mi«- «.,s/,«««

O stauche eM/ltenen Vorsctlisten werden beso»de.S t n n e ^ a c h ^ ^ " ^ " ' '

hat die k. k. oler-ie Iuft-tzs:.lle m Bkz.fdu.g an t̂ e Ä^'k7ü.l .akeit ^ / 1 ^ ^ ' ^ 9

w l . ! ^ ^ . , Ede,^tte>.,^bst a.dcr./Ver üa °a ^ ^ Br.ul.er ionen, oder die
b.5 ^ler-Geme.. ' . .ctaft, , . s. w sich I F / e ^ ^ / ^ ^ die W.elerlage,

^7,^^^^^! ? V 3 ? ? " ̂ "'?^r^^ ^ ^
'">°r'm„^ ! ! : ^ , ^^w^^ " ^^b7^« " " " ' ^ " Enttr̂ s..n, . „ „„offene.

^ ^ ^ ' ^ N .,s d.c . , ^ ^ ^ , ; 7 i ^ ' ; ^ n s . „ s, w. üb« die
»"?,',, >"n Erb«, tr«, sck>,ieß.n. sr!, «o« 5<m lm.ier„«,„, Ges F ^ . ,°m , , 5 ^ ' " / ' ^
«« <«sscl,"" « ° " l " ö °°» >W. Obr,gt.it °dcr «nd.r»

kilibach den ?^. August <8>7.

Jul ius Graf bon Stra.'soldo.
L a n b c s - ^ v u d e r n e u l - .

teopold Freifterr h. ssrtel,
k. k. Gubernlalratji.



F 2 2
V e r o r d n u n g des kaiserl. königl. illyrischen Gubeeniums zu kaibach. s.c,)

Wegen Regulirung der Zoüsätze, dann der Eia-U!»d Ausfuhrs-Verbothe für den Artikel
Kupfer und Kupterwaaren.

Seine Majestät haben in Beziehung auf dle hopsten Orts von der k. k. Kommerzkof-
kommiffion in Äntragtgebrachre Regul:runz >̂er Zoäs^ije, dann der Em-und Ausl'uhrs<
Verbothe fär den Art^el Kupfer und Kupserwaaren mttlelil Alleshöchster Entschließung vom
7. August l . F . , und aräber erfolgten hohen Hoikammerdtkretes vom 2 i . nämlichen M o -
nats ^ o . « 4 l « l l . folgend! PestlMlMlngen zn genedmlgeu geruhet.

1 . Der Verkebr mit diesen Arctkeln ist zwischen den alten und den neu erworben?«
Provinzen, mit einziger Ausnahme des Hönigrtlchs Ungarn dann Giebenbürgeis, durchaus
zollfrei, jedoch nur unter der Vedingung gestattet, daß die diesfälligen Ladungen jedesmal
vor die an den Zwischenlinien aufgestellten Zollämter zu dem Ende qeste le werden, um si-h
burch die vorzunehmende ilitvision die Ueberzeugung zur erschaffen, ob sich nicht etwa andere

. einer. Giebizkeit an den Zwischenliuien untcrlltgease Artikel beigepackt befinden,
2. Dagegen baden aber auch in Hinsicht dieser Arttkel, in dem dermaligen ganzen

Umfange der Monarchie die gleichen E:n- und Ausfuhrszölle, dann die Einfuhrs-Verbothe
Nüch dem/beigeschiosscneü Tarzfft in Wirksamkeit zu treten; wobei jed.>N erinnert w«r5,

- daß die Ausfuhr dieser Artikel ancl) von nun an im ganze.? Umfange der Monarchie gestatte:,
dagezei? ader auch di? Einfuhr jener Artikel htevon verbothen sei, wo die nur dann in Anwen-
dung zu bringenden Einfuhrszölle mit einem Querstriche unterzogen sind, wenn Ausnahme-
weise ein? Einfuhr g lä t te t w!?d, wozu imme^ vom Fall zu Fall die Bcwilliglmg dcr k. k.
allgemeinen-Hofkammcc erforderlich ist.

z. I n dem Verkehr zwischen Ungarn, Siebenbürgen und den übrigen Prorinzen, w »
die altö ierreichiscke Zollverfasinng in'Ausudang steht, haben in so fern, als ill dem Tarifi« nickt
schon besondere Zo5fHye bestlmmt sind, die über diesen Verkehr in der Zoll- und Drclßigsi-.
ordmmg enthaltenen allgemeinen (Hrunds,'^ in Anwenduna »u komme,?.

4. Endlich hat die gesetzliche Wirkung dieser neuen Bestimmungen vom Tag? der öf-
fentlichen Zündmackling zu beginnen. Andack den t . lsep'ember 1^ ^

J u l i u s G r a f v o n S t r a s s o l d o , Gouverneur.
L e o p o l d F r e i h e r r v. E l t e l , k. k. Oube!'lüül'.-ath.

T a r i f s der E i n - u n d Aus fuhr sz ölle f ü ^ ^ ^ ! pfer^und^ Ku ̂ e ^ o r ^ n . ^ ^ ^ ^ ^

Post ^. . « , , . - , lvz^te u n ^ t e r W - c ^ r ^
Mnennunz der Arllkel. W^bs^.li in K ° ^ - <

. Kupfer rohes, a l s : Plat te. , v r t m r , ^co,eltt., S p l c ^ ^ l l l
senkuoscr u. d. g. w:e auch PaqameMk.,^r, worunter ,
auch alle fremden «uß-r Kurs befindliche ^ Kupfe. münzen ^ ^ . ^ ^ „
gehörn » Z?ntner - > - ' 2 ^0 — ^0 -
— dergleich'n aus Ungarn i 3tnt er - - - - - ^ «^ l __ 7.. .

2 M e s und Brultkuvfer ^ ^ ' U o - ^ ' " / 0 ^-> ^ " '
? Zl'.pfergeichirr, wie auck Branntwe in 'B aseareyt, v,.'.' / ! „ ,-

«elkilpfer u. d. gl. l Zentner - - - ^ ^ 'ß '
— dergleichen aus Ungarn 1 Zentner - ' ' ^ ' s 42 — »ö 2

4 Lupseeschaalwaaren, das ist: jenes Geschirr, welches «ul
dem Kupfernammer die erüe Form erhalten hat, so
wie auck gewalzte Kupferbleche « Zentner - - - - ^3^ " ' " '̂

! 5 Kupferdrsht l 3«tnec- ^ l " - " ' " '
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T a r i f s

5er Em - l,'-b V,l,,ßiu' ^ ' ü e für ssupfer- und K:!pflrwaa?en. ^

! Eiüfuhrs. ß Al^bluorr,

^p^ß _, . ^ Zoll, nack dem metrische
B(Ntnnung ier Artikel. Gewichte und l lal icni-

^ o . , schen Münzenfuße.

, s s7s«„,«!,,, , ^i ic^<^,n.Z^'!<^!>n
^ " ^ Kuvfts r ^ t s , a ls : P^t tea, P r n f t r , Nosett^n, Soleis- ««.,«,.,

sei'fup'cl u. d. g. wie auch Pagülrentkupser, worunter
a'zct! alle Fremden auher Kurs befmdlichen Kupfermün-
zen gehöre», l Zentner. » 2 j 2 , 2 Z ,

2 M e s und Bruckkupfer l Zentner ^6 7« 1 6^,
! Z icuplerg-schirr, wie auch Branntwein-Blasenkcssel, Nä-

gelrupser u, d. gl . l Zentner '8.? 86 »2 28

j 4 ^«rferschaalwaaren, das ist: jenes Gescklrr, welch?s aus
dem 5:ipftrl»ammer die erste Form erhalten hat, so
wie auch gewalzte Kupferbleche i Zentner . . . . »F? 2» 2 zZ

_ _ _ ^ _ _ _ _ ^ p ^ ^ ' ^ ' ' Zentner ^ 5 > 79 « 64

Eine Kanzlcldlenlrs« und ei«e Hauekneckts - Bediensiung lel l l m k. i . «llyrischen
. Gubcrnium in kaibach ist zu besetzrn.

^ - . ' " / ^ ^ ^a ies t i t baben mit allerhöchsten Entschließung vom 2. h. M . die Diener«
Ichatt dtcses Gubesnmms mit einem Kauzleidiener und einem Haulk>l,echt zu vermthren,
dem ersinen einen jährlichen Gehalt vom 300 fi. dem letzteren ?on ^80 fi. nebst der Livree zu
zu bew'lligsn geruhet. .

Zu diesen Oi?nsiplätzen sind vsrzüqlich Pensionisten oder Ouieszenten, dann im Aerarial-
Gen'lße stehende Inval idcy, vier sich der Inval idität näherente Soldaten von yuter Mora l i -
tät, wen5 sie der Landessprache köndiq sind, berufen, und die KanzleidienerSstelle kann nur
einem des Lesens und S c h r e i n s kundiqen Individuum versiehe« werden.

Diejenigen, welcke siH für ein cm der genannten Dienstplätze geeignet glauben, können
ihre gehsrig dowmenii?ten Gesuche be'. diesem Gubernium bis :o . Oklober s, I . einrtichcu.

Von d?m k. k. illyrischcn Glibcrnium in Lalbach am 2. September , 3 , / .
L o r e n z K a i s e r ,

f. k. Gubernial.Sckretär.

Erledisst? Natkothürnöterk-slelll- in Lüibach (Z)
Bei dem f. k. Myris^cn Gubcrnnim in iiaibach ist die Rathsthürhüttrs-Stelle mit

dem sisiemlsirten Gebalte jä^rlis'er 4« " fi. Mctallmünze in Erledigung a/komwen.
Dazu sind vorzüal'ck Pe,!sl0üist?li ober Quieszenten, dann durch lanqere ^eit bei dem

' » / . M i l i tä r mit Aus^ 'ch^ns q?diente Individuen , wenn sie der Landessvrack'e. m-.d des
Lesens und Sckrcibrus fünd.g sind, bevlttkNä '^ ^ / « ^ rrv

Diejenigen, welche «u diesem erlcd:qt?n Dienst qeciantt zu seyn qlauben, können ibr»
gehörig dvkumentirten Gtsuchr <>is >a. Oktober l I be, diesem Gubernium einreick-n

Von dem k. k. illynschen Gubnnium in Laibach "nre lyen.
am 2. September iL»?.

,. ' k o ^ t ' U K a i s e r , k k> Gu^er,nas-Stfret<ss.
Die Liquidators-Srellc bei der

Göl-z ist zu besetzen. (2 ) ^
D^ iu F)lqe de« De^ress d?r k. f. allgemelnei Hoikamm-'r von 4 Auaust d. 3 .

»co. s a n d l e Ltquldatols-ivttüe be» der neu errichteten 5!lial.led:tskasse zu Görz, m i l
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welcher ein jährlicher Gehalt von 6aa ss. und die Verbindlichkeit zur keiss.ing einer ssau-
tion von »aoo fl. verbunden ist, nunmthr siab'l besetzt werde,, so3, so werden alle jene,
welche diese Stelle zu erlangen wünsche", tnerintt auf-zeiordert ihre «oohldele t̂cn Gesuch?,
wodurch vorzüglich ihre Kenntniße, im Nechlumqssache, der Besitz 3er deutsten und i ta l .?- ,
schen Sprache, dann das moralisch gute Becraqen darqethan werden soll, längstens b l i
zum lo . Ottober d I . b?l dem k. k. Gubernium des Küiienlandes einzureichen.

Tnest am 26. Auguie ls>7.

K u n d m a c h u n g . (2)
Die köniql. hunqarische Starthalterei zu ONen hat unterm 29. J u l i , Erkalt 4. Sept.

Z . 22,Z6 diesem Gubernium eröffnet, daß der Magistrat zu l ^ n ^ ä e,ner der »d kö'ngl.
Freistädte ln der Zitier Gespannscha t folgenden — durch längere Zeit von ihrer H?l-
math abwesenden Puplllen zur Behebung der — ln der PuplUarkasse erliegenden Erbsbe,
träge, und zwar:

dem Iakvb Fabinyi mit - > - - « 34 fi. Fc> l s,o kr.
„ Georq und Snßana Kosch mit - - - 7> fi- 49 Fl̂ c» fr.
„ Samuel Gtrompb mtt - » - - Zä9 st. 4^ Zsiu kr,

den Erben des Mlckael Grentzner mit > > 67 fi. FZ ,sla kr.
endllch den Erben des Hokann Maleler mit » - 2Z7 si. Z2 is^ kr.

die Frist bis zum «. November des folge-iden Jahres >8l8 m:s dem V^iatze eingeräumt
habe, daß nach Verlaus tneser Zeit die vorbezetcknettn Elbschasren an die Befreundten der
Vorgeforderten werden ausgefolgt^ werden.

Hiernach diben sich jene/ dle auf ol'gesag^e Erbschaften einen Anspruch zu haben ver»
meinen zu richten.

V»n dem k. k. illyrischen Landes-Guberuium zu La bach am 5. September » 8 ' / .
A ii t o n S.ck » ey , k. k. Guberinal - Sekretär.

Zur Besetzung der Lehrkanzel dcr it^lltiuschen Spr^^e an dem Lyceum
zu ^aibach wird ein Konkurs erö,fn?t. (2)

Ueber ein? allerhöchste Entschließung vom 5 August d I . w»rd zufolge Dekrets der
hohen Zen ell 'Ol'ganislri i^k-HosiomimNon ln Studlel'.al'a?l?ge>^?iten vom 22. v. M«
Rro. »40^ für dl.' Lekrlinzel der l ta l ient^rn Gpiache an dem klcsiqen Lyceum, m?>- w?l«
cher ein jährlicher Gebell von .500 fi Meta3minl;c', und d«e Odl'eqcn^e.t—wo hentlich
vier Lekrssundei, zu q?ben -verbunden ist, ein neuer Konkurs zu Latbäch am , 1 . December
d. I - adgekalten »verden'

Dieje!'iq?n, wel>e sich um das vorerwähnte Lehramt in die ffomvttenz zusetzen q?den<
ken, haben sick an d?>n obbestimu.ten Tage am hl?Ü4?n Lyceum ciiuusiüden, u:,d «hre wl t
den Z?u.̂ nißen über d.,s Al ler , ^«tten u»d Fätiiqkeiten, dann sonstiqe Perdiensie und El«
zenschaften belegten G »'̂ che b'i der hiesi^ü ptnloso^iscken Srudirn-Oirektlon, einzureichen.

Von dem k. k. lllyrischen Guderinum in iiaib-ick am y. G^vember ,8l?.3
A n t o n <i ,l nssl , f. f. Gubernia! - Sekret5r.

Zur Besetzlinq der ^el>rämter a:,? i,eu eüi^teten l . k. Gymnasium
in Trient wird ein ssoniurs att^qeschrieden. (^)

Die hohe Z?ntra!-Orqanisirunqs»Hofkomm!sson in Ssudiena'lq^eqenhei'en hat mit
.Dekret vom 3a. F „ l i Einpi. .0. ')luq'.,ss d. F, Zabl »228 anzuortme» befunden, daß füe
sämmtliche Lehrämter des k k. Gymnasiums zu T> ient e,n Konkurs nact> Voisckrift a"s,
>geschrteben, und unter die übrigen erforderlichen Eigenschaften der Lehramts-standldatr»
auch die Kentniß der deutschen Sprache, wie es unter der früheren österreichischen Regierung
üblich war, aufgenommen werden. Die Lehrämter, für welche der Konkurs andurch auss
geschrieben wird, sind:

1. Die Anfanqsaründe der lateinischen Grrsche, m!t einem Gehalte vonHoo ft. M> M»
2. Lamnische Gr^,m>itik, mit dem näm! 5en Gehalte
3. Rhetorik und Poetik, wit emem Gehalte von 600 fi. M . M .
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4. Neligionslehre mit bcr Naturg-schichte und V^aturlehre, mit einem Gehalte vo»

<loo ft. M . M .
Z. Mathematik und das Griechische, mit einem Gehalte von 500 <l. M . M .
6. Erdbeschreibung und Geschichte mit dem nämlichen Gcralte.
Die Prüfungen werden am 29, Ok.ober l. I . zur nämlichen Zeit zu Insbruk uni

Xrient ibren Ansang nehmen, wo sich die Kompetenten bei dem Gymnasialpräfetten zu mel<
den, und sich durck legale Zcustniße über Stand, ,Alter, Geburtsort, Etudien, bisherige
Anstellung, Dienstjadre im Ganzen, Kenntniß der Sprachen, intzbesondere ber deutschen/
F hlgkett, Vsrwendunq ui'd Moralität ausulwei-en haben.

Die Prüfung aus dcr R^llgion wlrd den 27. Onober zu Trient bei dem bischöflichen.
O d,narwte vorgenommen werde-. Dabe; wird noch bemerkt, daß der Unterricht in der
GrieclM'en Sprache nickt unabändnlich mtt dem w'ürrichte in d̂er Matbemasik, voch
die ^>iturqesci'lchs? Unabänderlich mn der Neligionslehre verbunden sei, d.iß daher die
zw?i Leder der Malhemnck lind Religion sich von diesen zwei Lehrgegcnständen die)?nige>!
wählln können, zu d?m sie mehr Nelgunq haben.

We che» a.u Ansinnen deö ?. f. ^«ndes-Gubesniums in Tyrol und Voralberg vom i/z
v. Empf. 6. d. M . zu Jedermanns Wissenschaft bklan'.n gemacht !v,rd.

Von deni'k. k. illyrls^en Landcs«Gubcrnium in Lalbach am 9. September »317.
A nt 0 n K u n !N , k. k. Gubernial - Sekretär.

^ V e l 0 l d n ,i n g >̂ö l . r. lliyrl>che« ^lnernmmtz zu Laibach. (2)
Der Verdtt^), verpftegsamlllche Haturalfassui^Lgegenstande ur̂ b Anwei!ul.«en unverkauft»

und zu kauien, wird ern?llert»
Um auch in den neuerwoldenen Provinzen den vielfältigen Verkü^unqen vorzubeugen/

Welche tem M i l ^ ä r - ^lerai-ium ungeachtet der in den be'iekenden Verordnunslen sur die
Armee allen Mllita'rparthe^cn oerborhcne>' Veräußerung verpfiegsämtlicher Naturalfassungss
gegenss^nde, oder derlei Anweisungen, demnach dadlncb zugeben, daß solche Gegenstände
Von dem Civüe dem Mi l i tä r ad^ekautt werden, und sich vom ersteren mit dem entschuldige
w i rd : daß von einem ^el'bock? der ')!^ sich brummig solcter Artikel nickts bekannt sei, hat
d»e bohe k. k. Z?ntral-Orqanislrungs-Hoftommlßlon unterm 8.s2F. v. M Nrc.<ol47slFo4
Verordnet, daß folgend? Vorsckrlften ans tem von d-r k. f: vereinten Hofkanzle: im Ein«
v?rst<zndnlße ,n't der k. k. .noftommißion n» Gesetzfachen unterm 24. November 1303 an
sämmtliche Länderstegen erlassenen Dekret erneuet werden.

Jeder «auf, Tauch , Schenkung u. d . q l . wodurch eine Civilperson vun einer Mi l i tär«
pavtbkl: außer tem Aege der össentlicken Verstei.,erllna, Hafer, Korn, Weiften, Heu,
St to , Med l , Bleien, ^noppeln, Holz, ^lcht und Zündmateriale, Säcke , ^aßer u. d.
gl. ärarzsche F.issunqsartikel orcr Qllltlunqen und s^nreisüliqen kteraüf an sich bringet"
Wird als nnquitig erkläret, und ist derj?niq^ der ein solwes Gut dm'ch Kauf, Tausch,
^'ckenkllnq cder sonst w e imm?r von einer Milzcärpartbcl an sich gebracht bat,^ zur Zurücks
sicHuna decftlden, wenn es noch bei ilnn angetroffen wi rd / ftlle er es aber scbon verzehrt
ober nmdcr roelter hindannqegeb?" hätte, zum Ersatz semes wahren Werthes zu verhalten.

J u l i u s G r a f v o n S t r a s s o l d o , Gouverneur.
Leorold Graf v. S tu b e, b e r q , k. t . ^ubernialras^

Zurücksetzung erledigter ^edrkt,nzr!n an dem k. k Gymnasium zu Innsbruk
wird ein KonfiirS ausgeschrieben (>)

Die doh? Zentral-Oria"-si''unqs-Hottcmmißion in Studienangeseaenheiten hat mit DtB
kret vom 9 Aunust d I . ?.i^l »294 verordnet, daß für die kehrkahzel

5) ker erste» Hu?, .'nitätkklaße,
t)) der "^oqraptn? luil' l^?!cl»chts, und
c) der Elenier-tt der V a^'M't t lk, Natiirqeschfchte und Naturlenre für das Gymnasium

zu Inntzdruk tu, Kvllturs aubgelchritben wecde; was andurch mit dem Beisätze zur össent-
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lichen Kenntniß gebracht wird, daß b cser Konkurs zu Innsbruk am 27. Ottober l I . t t i rd
«bgedalten weiden. /

Sämnnliche Kompetenten haben sich bei dem Gymnasial- RcKorat zu Innsbruk gehß«
rig persönlich zur Pl'üfung ^u steile«, und sich iurch leg^ie Zeugnlße üb?i-'Afler, Grburtsvrl,
Gtudie,,/ b'sheriqe Dienstiahte, V^blcnste, Vcr^cnd^ng, und ^cral icäl a^szuweiftn^

Dabei wird bemerket, da^ m,c rn- zuevsi genannten L»fzka -.et ein ^eftalt von 700 st.
M?tall:nüs.je, und m.t jeder der zwei andern ovn 6̂ »o ft. Attssümünze uerbunden, und daß
ein jeder dieser Gehalte, wenn der Lehrer weltlichen Srakdes ist/ um ,00 fi. höher
seyn werde.

Welches a,,lf Ansuchen des k. k. Lcmdes-Guberniums in T^ ro l , und Vorarlberg vom
23. Augast Empfang 9. September zu ^tdermant.s W'ss-in^afl b?ka>nn gemacht wird.

Von dem k. k. illyrlschen Landcb-Gudelmum. Lüldach .nn »s». G l p m n ^ r »8»7.
A n t o n K u n s i l , k. k. Gubernia^ekrttä! ' .

Stadt.< Ulrd Landrechliiche VcnüUtdarungcn.
B e k l! n « t m a ck u n Z. (2)

Von dem k. k Sta^dt- und ^ t r ^ 5 t k , iü ?irain w:,-d Lz?r An»'llchen d?s Verwal f ' ln^-
amtes der k. k< Berg,K(.mmeral-Hft?Ü7Hst lN!d'< 0lU^,tt'llutt:t G^llrnb?7g detannt gcmachl,
daß alle icne, welcke auf di? liach^l^nf.!!!,, b>i ^ l f ^ M i l ß:r ^u Ts,t^nlchen?g in dec
Nachs vom 2te> auf den Zren Amt ! 13,5 statt a dabtt., Z?uf ls ' l i l si angeblich em 5̂ n».b
der Fl,inmell gewordenen öffentlichen MesftllsiiittiugH - Kuchen - .̂nd Armeninstztuts-
Obligationtn:
Li'o.F9s,vom lten Att'.ust »776 Ocm. Ord. 4 P? )^k. Pedborschegischc Messensiift. loa fl.
« - 35 — — — l /go dctto Z ls2 i ) .c : .— — ..,. ^ c , «

70 ^ . ,. Nsvemb ' 7 8 ' <l?rar.or--.<? ^ 2 ^ , - ^ — — — i^o «
— l i ^ 6 — ». Nüvenld, 1736 Dom. ord 4 vr^c. Hal«:orlzch7 ^ t - ü . lüc d:r Armeu 6Zo-
— i l Z5 — detto dttto — — Messen^ittunq ^ 0 0 «
— l»Z3 —- detto d:tta — — Ü""' tie Orgcm,ste>i 5^9 -
«_ ,137 — detto detto — - - zur Mäd. Aulf)?ir. «3-0
— l i 8 6 — ^. M a i '737 detto — 55cm. S,3üo^rnsche MessenM. 2^0^
^ - l ,87 ^ detlo ^ det:o — G l l g Pfsclüicklsö e dT!lo i .o"<
- - »^39 — l- Novemb. '7s6 Dom. ord. 4 P/oc. Pfüri-kirch!l5d?ö Ve^möM 6 >o I
— 890 " ' . M^ i i/ös^l-ar.ol-d-5 »s2 5^. d?is« detto 5 0 0 -
— l 162 — ' . Febr. l /77 d?tlo 4 'pr?c Tbom. Pi'cl^nikliil e Messe!,Muna 200 -
— ZZ66 — l M a i ,736 detto Z ls2'vr.V°n d?rPsc>rlkt , ^ f.^ d Ari^rninst. ioci -
— i »4Z " ' . Novetüb.»786 Dom. ord. 4 Pro?. M n i l M s ^ i i ^ ter F'.l^itisct'r S t .

Nicolai in der P''arr Tsch^msäeifg . . / . , . ' 50 -
«« Z y I vom ». M a i !7L6Aes6!-.orb.3 's3Vr.Kir^cnk^pi.ti,l der na^ l . Kirche Ho -
— Z^5') vom ' . F?dr. ^7^c> detto dmv drtlo te^o 2a -
^ - »Z64 vom ' . Noyemb. l?^^> dettV 4 P70: MessinsyftMg der tzllialttlche S t .

Georgs in der Pfark Tschemsche.!tg ^o ,
<— Fy« vom >. M a i «726 ölerat'.ero. 3 <s2 P,-. Kn'ck^N'srniögen dcr^äml. ^irch.' iH^, -
«o 1,^2 v«m ^.Nvv?nb »78^ D?m. ord. 4 Pro?. 57ilsse!'.st;ftung der Fi!lalktr,ch5/^^.

Primi u Feikiani in oer Pfar«' Tschemscheng . . . . 50 -
- » Fy i vom ,. M a i 1786 Aei-ar,ord.Z n'2 Pr. Ktrcheiwel-irögenbtrn.iml. Kirche 20) «
— Z352 vom , . Fcbr. 179) detto betlo ditto detto 4^ «,
— 1^6^ vom ,, Noy'mb. «78^ ^t ro 4 Pro?. M^Nnstiftnng d?r Tochterkiritt

G t . «eonarki in der Pf,!-? Tschcm^ch-'̂ eg . . . . , ^ -
— <?Z5l o^in l . Febr. i7?c, Ae-'ar.old. ,8 ls2 Pr. ssirchenvel-mogen dcl'n5ml K.lch? 40 ?
ein ^:cht zu hzben vermeinen, il,r? ^lnsprübe dinner. der ges^liche^ Frist von , Jahr , 6
Wichen. ^ Tagen vor diesem Ge'-ichse so ^ewiß ^ltsnd zu machen haben, widri^nz vorste«
h^id? O5!lg'tionen auf weiteres An,anq?^>er Hitt?e5ende!i k. k. Berqkammfral - He rischast
«no '^^ley)brizk?lt Gallenberq für qetöMt und frasslos erklHret, und die Aueftrtiau.ng neuer
ObligHtione y »er«l<ßt«erden wird. <«lb<»ch am »4. M n e r ^ 2 v .
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V e r l a u t b a r u n g . (2)

Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Kram wir5 über Anlangen det
k. k. provisorischen Fiskalamts in Ver fe t tung der frommen Werke berannt gemacht,
daß alle jene welche auf nachstehende , bey Gelegenheit der am 5ten Apr i l i 3 i 5 zu
Loitsch statt gehabten Feuersdrnnst angeblich ein Raub der Flamme gewordenen öffente '
lichen Messenftiftungs - Kirchen - und Armeninstituts - Obligationen a l s :

Obli- Gattung 5 Kapi- l

gat. O 2 t u i ^ der I ß Namen der Obligation, tals. !

Nro. Obligationen « Betrag.!

ß ft. !kr.

13092 Nen May l8c)?8^<i^'^. K.'D.i 5 »Math.Eche^ischcMessenslist.pr. 100 -^
323 iten Noo, 1800 dto. ungcaus.« 5 «Mcsseuszift.inV lcn! !^!<"Loits6)- 100 —
365 Neu May 1,̂ 0; ä^Uo » 5 ß^homasKogoiMessenst.zudto.l 100 —

, 12466 Neu Mc,') !8o^l ^ < ^ r . K. D. l 5 «Psar-u.-Vi^ii<it-Kirche dto. - 200 —
99Z Ncn May l8uö! <Vti'in-. gratlf.» 5 lTbomasKogoiMessenstist.dto.- 100 —

6?6? Nen Fedr. 1802! ^ei^v. uiä. > ^ »Mcssensnftung zu Oderloitsck - ^0 —
8141 Nen Fedr. 18^! cwUa ^ »Math.Plesckneret Thom.Mat- ,

» scheg Messenstiftung . . . - 125 -
!268 Nen Nov. 1807 ^erar . 5 l u . l . FranzuOberloitschMess - i5o «-
8883 »ten May 1806 ^ e i a r - o i ä /; « Hawb Tcrsarische Messenstift. - !oo -
^<)0l ilen Aug. 1808 äoineät c. ^ > TochterKirckc 8.i^icoliu ,nUn- »

' > terloitjch Messensiistung . - ine —
42/3 nen May '806 ä^tto 4 > (l^No (i^No - 100 — l
6?3 Nen Ang. 1778 cwt'o / > cl^tto slcN<, - i"o — l

2835 ,̂ cn May 1796 (wtto ^ > ^irch.u.l.FrzuObcrlo.Messen.- ,25 - «
26/.I ncu May 179> ^ i ' ^ . o i c ! . /. l^oitscher Armenwstnut. . - l 5o - »
5/,9" Ncn Fcbr. ,799 äl:ttc> / l)lr^: en-InstiNlt zu Oberlottsck-« 5 >
/5>z6 neu Nov. z ^ ^ i i ^ .K.D^ 5 l . ' > '. '..u.l.Ir.zu K'rcbdorf -« ,5o »
900 ncn Nov. 1772 ^i'cN-. ni ä, ^ « !-'^1. Kirche u.l.?r.zn Bottich. -» 3oo ^ >

7353 ,«n Nov. 1799 ^ ^ ^ i ' . 5. D. 5 3 - - St.^oscpb ^ ' / . ' . ' ? - l 5<> -_ «
l5l2 ncn vwq. i 7 8 8 ^ t ^ v . oiä. 3 , 2 ! « - St.Ioh.zu^lerlolNch-ß ,5c> - «

l ' i5iZ »:cn Aug, ^88^ ^ 1 ^ , ' . c^ I . .1 2« - - i^t. , . ^ zuObcrlolt.-l 200 - >
i85^nen No? 17^? cleNci 'n 2» <'< ̂  ' ^ ^ ' j . > -z ,0l> — l

76'nen May 1768!. lw i n . oiä / «8em^^u.l.^r.zuOder!olt,ch -zZooo ^ l
7/3 dct'o ß neN» ^ « ci^No (i(!to -tz 5(X) —l l
78Z dctto ä ! to 4 l cl^Uo slctlo -3 100 — l
,79z ' dctw ci<:^^ ^ « ^ t ^ u (I^'Nu , l 5o — l

z! ans wü<" vnmer 'ür ein^n Grünt? eii'.en rechtlichen, Anspruch zn haben vermeinen, !
l .idrc d ^ M U g e n s^echre bic, auf binnen 1 I a b r , 6 Wochen und 3 Tagen, so gewiß «
« dcy di^'cm ^,, richte anhängig macken sollen, als in widrigen nach fruchtlosem Ver- l
l lauf dicker qefttzlichcn Frist gedachte in Verlnft geratbene, öffentliche Fouds-Obli- «
l ,aanor m aus weiteres AnsuHcn des Fiskalamts für kraftlos, und getödtet erklär^, s
l! und die Ausfertigung neuer Scbuldbriefe Veranlaßt werden wird« >
» L«ib»lch, den 2.6ten November l 3 i 6 . A
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Von dem f. f. <«5^5t' und La ̂ eck'e ," ̂  , ^ ", ?> . / ^ ) - ^

'' ̂ ' « » K!'.?„"' «"""^" ^»" >« ̂  »>°" '

' ' " ' ^ f / Ä ° " ^ N i ^ ' " " " ' ^ ^ ° . .5.9 ber Herr. °̂"°

3. - Z »<2 vr. Aerarial Hchuldob!i,al.on der Fllial-Kische E t B<,.'^sml ' ^
Obersemon äd. ,. Februar .79? Nro. 2^7 pr ^althelm^l zu

gen der F.llal Gs. Barlhelm.l cl̂ l.. >. No^mb-r V «n q>.. ^ ^ " ^
»0. - 5 pr K. ö . Aerar.al ord. Sch.ldobli^it n der?. nea r ? f r l . ^ ' '

der Filial St.BarlkelmF ^ Obersemo» °cl 7 " ^ ) ^ ' ^ " ^ " " s ' "
" . - 4 pr. Aer. ord. Darleh -̂Schuldooligat.:» der F i l . a l ! . ! / ^ ? , 5 7 o ^ ^ '
'2. - . 5 ^ . Dom .̂ detto wto ' " ' / . ' ^ ' ^ 7 3 ° ' ^ ^ '55 '
^ . - Hpr.K.D.Aer.ord.S^ldobs.an^r.^eibercl^.M^.^ö^^^^ ^
'F. ^Z's2pr.Aer.Schuldob.derF>l.ssir^zuNuMa^.,.Nol'..788^ 4
" : - . ' . , . dstto tetto No.ks^ftlna cl.?. . . M a i . 7 8 6 w , ' ^ ^ ' H"
«u« »aS »mmer fur f,nem Grunde emen r<ck.l.ckel, Ans^uH zu habe» , ^ n - - ^ ' ' " "

Verlust qerc>sl,ene öffenttick'e ssondsobligationen auf wctt.res'An^iä-n des N . m ? ^ ^ ' ^ in
^ . ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " kraftlos, und gttödtet erklärt, und ^d.e s «ts ^ '
Gckuldwefe veranlag werde,, w..d. Laibach am /? . Ds;e,^er , 3 , " " ^ " ^ ' "



V e r l « u t b a r u n g (2)
Von tem k. k . 'S ta t t - und tandrechte in Kra;n wird hiemit öffentlich bekannt ge-

macht: Es slie von diesem Genckte a^i Ansuchen des An.'on Vodnig, vulgo Schidnt i
E l taufet des auf dfr E t Plt trs '^olstat ' l zu iisibach N^o. »4» liegenden Hauses in dir
Amintls.rul'.g tc»; in Vetlust gera:ben!-n ton G^org Nanacher an Banhelmä Hafner ausr
Nesitülln Echuldjchcil.es vom 3. intc.d. az. Ma i 1807 pr. 35« fl gew.ll-get worden, dahef
alle icne, welche <̂us welch u, mer N>r emcm Nickte einrn qrglm.dsle,, Äî spruch auf diesen n-
Berlust gerathenen Echoltlchtm zu doden re:n tl'ie»,, ihre ausäUlgen V^rdeiungen hlerau.
bii.ncn der gesetzlichen Frist von l ^ b r , <> N clie», Z ! . ' q t n , so qewiß vor diesem k. k,
Gtadt- und Laodrccit« ge^or,g au5zutragt„ boi'sn w t ^ r » , lvidrigeiis nack verstrickener
Amortisations-Znsi auf weittrei Anlangen ^ s Bttsstellc ? „-. d̂ e Vö-chung die,er am 12.
M a i löo? intabulllt?» Forderi ng pr. ^^u fi. gewilliget werden wird.

Laib^ch am 'Z. )u ,n l g , / .

Vermischte Verlautbarungen.
V 0 r r ,1 f u,n g s - E d i k t. ( » )

Vo,i der k.k. Ver^esichts-Hubstttution lm 'iö'.i^ciche )ll!)ri>n zu Laibach, w'rd der
unwissend wl> besindlii'ln Joseph Ditma,n mtttels gegeinvärtigen Edlkts er-.nnert: Es habe
l>«r Herr 3>kl>is Rei>er,hlestzer Hal.d l>man ' , wider Franz H,mann, Gewerkea zu Obereis-
z-ern, weqen zuerkannten ly«>., fi. sammt Nebenoerbindlichkeiten be« dem Brzisk5gerickle der
Slaat iberrf t aft laük die Ej?c»tion üb?r d!e sämmtliche, dem Schuldner qchörige, zu Ober-
eisnssrn besiüdliche Bergwerks-Eiititälen angesucht, die ihm auch mit Bescheid vom Z« Zum
währenden )akr5 bewill igt wHlden ist.

Da die Fellbitthungs-Termz, en der Fr«nz Homannifchen Bergwerkf-Entitäten anf ten
«7. Oktober, »8. November und »y. December d. F. früh um p Uhr im Orte Eisncrn
neuerlich anberaumt worden si,d, da die IosepKa Dllmann in dem diesämtlichen DergarundO
buch? als Pfandgläubigerinn mir einer Ockuldforderuna. von l^aci fi. auf die gesagten Entte
täten intablllirt erscheinet, und von der andersumten Fellbietdunss verständigetwerden müsse,
und da dieser montanistischen Iust'tzbchörde der Orr ihres Aufenthalts unbekannt, und sie
v i t l l M t aus den k. k. Erfanden abwesend ist, so hat man unter einem zu ihrer V rtre^ung,
Ulld auf derselben Gefahr und Unkösten den hierortigen Hof- und GerichtsiAbvokaten Herrn
Lukas Ruß als Curator be,iellet, mir »elchem die in der Lxeou t lon begriffenen Rechts«
süche,.in soweit solch: ßfhoch-3 Ditmann betrifft, nach der für die k. k. E-blanden bestimm-
ten Gtsichtsordnung ausqlsüdtt werden wird. Iosevha Ditmann wird dessen durch gegen«
wältiges Editt«!, dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
in,wis5-n dem bestimmten Herrn Ve^reter ihre Rechtßbehelse an Hand zu lassen, vder̂ auch
sich se! feinen anderen Sachwalter zu ölstküen, und dieser Behörde namhaft zu machen, über»
bauvt aver in die rechtlichen ordnllnsssmäßiqen Wege einzuschreiten wlssen mög?, wtlcke sie
l,u,h>er Vertj>eidigu"q d?cnlich finden würde, maßen sie sich die «us ihrer ^erabsaumung
llitsiehendku Folgen selbst bei»uwessen hab?n wird.

Laibach den ^7. September l8»7.^

" F e i l h i e t k u n q s « E d i k t . ( » ) —-«»»
Von der f. f. Berzaerilbts-substitution im Koinarelche Issyrien zu Laibach wird hiee

mit bekannt gemacht: daß über Ersuchen des P?,irfsqerichls der Slaatsherrschaft Laak vom
3. Erhalt i2 . l u l i d. I . in der Neck:ssache des Niklas Nech-r, wider Franz Homanns G<«
werken zu Eisnern, w?q?n schnldioen »900 ss Auqs. Curr^ sammt Nebenverbindlichseiten
dl« gerichtliche ^eitdiethunq der dem Gchul̂ ne^r Homann qedör'ien, zu Obereisnern befind»
lichen Berqwerks-Entitäten, als der 9 Sömölz unb Hammerantheile, Samstag in der er-
sten, Mittwoch, Freitaq und Samstag in der zweiten, Montag in der vierten, Montag in
der sechsten, Samstag in der sttbenten, dann Freitag und Samstag in der achten N^ihe«
Woc5s, ,>,si <5,, f ,n^z. c^g ys,^ ^,„h h^ Kohlbarn Nro. » , ö , Z« / 54 et 55 im Wege

(Zur Beilage Mo. 76-)
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ter Ereeution veranlasset worden seis/ zu welchem Enbe in Folge ein ^langten Reseript«
des Wohll^blichen k. k. Oberbergamts und Berggerichts zu Kiagensurt 03 n »o Erhalt
»6. l . M . Nro. 377 die nellcrllchell Lieitaciontäze auf den ' / . Oktober, , s . November u>,d
«9 December d. I . im Orte Etsnern jederzeit früh um 9 Uhr, btl dem in Sach/n bevoll-
mächtigten Gericktsabgeordneten Herr i Franz Lusner mit dem Anl»al,ge bestimmr worden,
baß falls die obangeführten Bergwerks-Entitären weder bet der ersten noch a:ch hei der
zweiten Feilbiethungstagsatzung um den Ochä^ungswerth deren 2 ^ 7 fl. 45 kr. M M oder
barüher zusammen/ oder auch theilweise an Mann gebracht werden sollten, bei der dritten auch
unter der Schätzung hmdanngegeben werden, wozu die Kauflustigen an den bestimmten Tagen
im Orte Tisnern zu erscheinen wlssen mögen. Die diesfälligen Licitatlonso?dmgniße können
entweder bei dieser k. k. BerggerMs-Substitution in den gewöhnlichen Amtsstunden, oder
«her, bei dem in Sachen bevollmächtlgten Gerichtsabgeordneten zu EtSnern eingesehen werde».

Laibach am »7. September :8>7.
< » > > »M„

B e k a n n t m a c h u n g . ( l )
Von dem Bezirksgerichte der Otaatsherrschaften Thurn und Kaltenbrunn zu Laibach

wird allgemein bekannt gemacht: Es sei auf Ansuchen des Joseph Je ras, wider Jakob
Kastellitz, als Vormund der Anton Käst llitzischen Kinder, wegen schuldigen Z50 ft. sammt
F pCt. Zinsen und Nebenverbindlickkeiten in die execuNv^Feilbietbungdes bei dem Schuld«
ner annoch vorgefundenen , zu dem Anton Kastellitzischen Verlaße gehörigen, am ». Aug d. F.
gerichtlich geschätzten Mobilarvesmogens geivilllget, und >ie diesf.llligen Feilbiethungs»
tagsatzungen aus den 7. und 2 , . Oktober, lann 6. November d. I . Vormittags um 9 Uhr
zu Untergamling bestimmt worden, wozu alle Käufiü5i;sy z^ erscheinen hiemit vorze«
laden werden. Laibach am 2. Oepte^b^ »«^7.

B e k a n n t m a c h u n g . < l )
Von dem Bezirksgerichte Thurn und Kalrenbrun <u kait»ach wird allgemein bekannt

gemacht: Es sei auf Ansuchen des Johann Pleschko wider Joseph Omersch wegen schuldiget,
2« fl. »5 kr. sammt 5 pEt Zin,en und )lebenverdtnd'ichkeite^ in die ex^cuUvs Feilbie«
thung des dem Schuldner Joseph Omersch gehörigen, am 2 Apr i l l . I . gerichtlich geschätzten
Mobilarvermöaens qewilliget, unl» die diesfälltqen Fe lh<?thu!'gslagsatzungell auf den 9.
und 2.3. Oktober, dann 6. November l . I . Vormltt.,.<s um 9 Uhr zu 800g m der Wohnung
des Schuldners bestimmt w o r ^ n , wozu alle Kauflu'Nge!, ,u erscheine«, hiemit vorgeladen
werden kaibach b n ,^. «Feys-mber >«»7.

B e k a n n t m a cs u n g. ( , )
Von dem Bezirksgerichte der Staalsherrscha<>el, Tburn und Kaltenbrun zu ?aibach

wird allgemein bekannt gemacht: Es sei auf A!'su^"'n des Herrn Dr . Anton Pfefferrer,
O u r a w r aä ^tn^n.des minderjährige!, Valentin Vibe^niq i!, Folfle des mit dem Schuldner
Lukas Pengou getroffenen Emverstä'idlßes <lä» 25. «t 1^'ltit'. .̂ 0 Zluqust l. I . in die stück-
weise Verpachtung der dem Lu^is Pen^v l qehäriq?n, ^, SodqDritz legenden, der d O. ')l i tt.
kommend« "aibach sud Rkct ik. Nro 409 «s4 zinsbare«, h„lben <kaufliube gewilliget wor-
den. Da man hiezu die Versteigerun!staqtatzung aui den 26. September s. I . VormittaqS
um 9 Uhr im Orte der zu ver,?chtend5„ Rsalltär bestimmt hat , so we^be.i alle Kauflustige
hiezu zu erscheinen mit dem Beisatze vorgeladen , daß die diessalligen Licitationsbedingniße
täglich, während den Amtsstinden in dieser Gerichtskanzlei eingesehen werden können.

Laibach den »Z. September »3,7.

^ B e k a n n t m a c h u n g ( ' )
Von de« Bezirksqefichte Tburn und <kaltenb»-un zu Laibach wird allgemein bekannt qe«

macht: Es sei auf Ansuchen des Herrn Anton Pfefferrer, c ! u ^w , - ^ä a c t ^ n i des minder»
jährigen Valentin Pibernig in Holae des mit öem Ockmldner Simon Hebinn getroffenen
Cinverstänbnißes vom 25. et RaNf. Zo. August l . I . in die stückweise Verpachtung der ihm
Gi«on Hebinn gehörige«/ zu SodKaritz liegenden, der d. O . Rit t . esmmenda Laibach
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Gud ksc t i k . I^io. ^foy zinsbaren halben ssaufhuben «e^illiget worden. Da m«n hiezu die
Gersteigerungs!ac,atzung auf den 26 September l . F. Vormittags u,a 9 Uhr im Orte der
zu vtszicktenden Realität be»ilmmt hat, ,0 werben alle Kaufiustigt Mlt dem Beisätze hiezl, z«,
,s,cheinen vorgeladen, baß e»e tiesf^lligen illcltat,onsbedlng>nße täglich während den Amts-
stunden in dieser ^mtökanzlel eingesehen werden tönnen.

talvach den ^ . Ocptember »3»7.

Vn-steigerung en»er Hübe in Gmoleea sammt I'unc^o i ns t l ^ t c» (» )
Von dem Beztl-k^erickte der GtaatSderrschaft Laak w:rd bekannt gemacht- daß über

Unlangeu deb Io!ept> Ptt l f t r wlder Paul Terp,n wegen voi e,nem Capital pr. 5^0 st seit
9 A u M »8'6 b'Sttin l s ' 7 <Hu!d!gen 5 pCt. Zln,en n„t »57 fi. 3,4 kr. M M . sammt
Nebenverbindl.chreitenin d,e e x t ^ t i v s Fellblelbung der, der Staatsherrschaft Laak «ut»
U r d . I^ro. »6^2 zinsvaren, gerlchilick auf 250 fi. «« kr. geschälten Hübe des Paul Terpin
z, Gmoleva, Hauszahl 4 l und des btloneer« geschähen l u n c i i w ^ i u L t i gewilliget, und
hiezu drei Termine, nämlich der Taq auf den »8 Ot-ober, :? . November und , 3 . December
,8 <7 Vormittags von y bis »2 U!,e im Orte der Hübe m t̂ de>li Beisätze bestnumt worden
feie, daß, wenn t<e Hübe smmt lunc lo n ^ t i ^ c i o weher bei der er^en noch zweiten
Zeilbiethung um den Sckätzungsber-aa oder darüber an Mann gedrachl werden würde, solche
beider dritten auch unter der Schähuna hindannqea/ben w i ld .

Bezirksgericht der Ela<' ^rrsc^ast ^aak am 18. September 18»/.

Verlaßhandiung nach dem zu Sallog verstorbenen Andreas Saver l ,
sonst Vt . l iw i ' genannt (>)

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft ilreutz werden alle jene, die auf den Verlaß
les zu Sal log, in der Pfarr^ Zt'-kiack, mit Hinterlassung eines Testamentes verstorbenen
Andreas Oaver l , aus welch immer für einem Ncchtsgrunde Ansprüche zu machen gedenke»,
w«e auckjene, die zu diesem Verlaße ?tw)s sctulden, und zwar Erstere zur 3«quidirung
ibrer Horde »gen, Letztere zur Berlckt qunq ibrer Rückstände, um so gewisser am »Z.s. M .
Oltob?,'d l I . Nachmittags um .? !ll»r zu erscheinen vorgeladen, als im widrigen in Bezug
auf Erstere der Verlaß okne Weilers abgehandelt, und den betreffenden Erben eingeant«
Wor'tet, geaen Letzere aber auf recksiichem Wege der Ordnung nach vorgegangen werden wird.

^ Bezirksgericht der Herrschaft stre», am »F. September l 8 l / .

Versteigerung e,neS Hauses in Eisnern s»)
Von dem Nezirlsgerichte der Staatskerrschast-Laak w'rd hiemit bekannt gemacht: daß

«uf Ansuchen des Sebastian Presel, wider Lorenz Presel, wegen schuldigen 233 fi. 5 , kr.
sammt Nebcnveroindl«chke,ten in die kxeo'Uive Feilbiethung des dem Grundbuche sisnern
«inversidten, gerichtlich auf 27« ss. 20 kr. geschätzten Hauses sammt Zugehor des Lorenz
Presel 'tnElsnernHauszMZ l gewilligt, und l,i,zu drei Termine, nämlick der Tag auf den »8.Okto-
ber, i 7 . November und »8. December d. I . jedesmahl Nachmittags von l bis 4 Uhr im
Orle Eisnetn nnt dem Beisätze bestimmt worden seie, daß, wenn das Haus sammt Zu-
gebör weder bei der er»)en noch zweiten,Feildietkung um den Ochäyungsbetrag oder dallöbee
«n Mann gebracht werden würde, solches bei der drttten unter der Sckätzung hindanugegez-
aen werden w,rd.

Bezirksgericht Staatsherrschaft saak am >8 September ' 8 , 7 .

Feilbiethung einer Hübe sammr An - und Zugehsr.' s t )
Von dem Bezirksqerichte der Staatsherrschaft Sittich wird kiemit allgemein bekannt

ßemacht: Es sei? auf Ansuchen des Anton Suppantschilsch van Kleingaber w.der die Ehe-
l'Ut« Franz und Mgria Vtarmolle wegen schuldigen 4ao fl. M . Vi sammt Nebenverbinde
lichk-'te« im Creeutionsweg? in die Versteigerung ihrer zesitzenden ganzen Kaufrechtöhube mit
Inbegriff des horfindigen »ooilar«rmogens gewilliget worden.

Da nun hie,^.? Termne, nämlich der 2 , . Oktober, 2 , . November und 20. December
l . ^ «derzeit Vormittags um ? Uhr im Orte Manschdull bestimmt sind/ sv «vttden t i f
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Kauflustigen mit der V^merrung vorgeladen, daß falls diese Realität sammt Fahrmßen bei
der ersten oder zweiten Nersttigerungötaqsatzllng um den Schätzu^gspr?ts pr '6z4 si. M . M .
nicht an Äann gebracht werden könnte, selbe bsi der drttlen a^ch nnttr det Schätzung hi i^
danng?geb?n wird. <

Ucbrigens können die a»i der Hübe haftenden Lasten, so wie dlt Lieitationsbedingniße
täglich in hiesiger Amts'^inzlei eingrs hln werden.

^ezilkogcrichc der Llaalsherrschaft Sittich am i 2 . September 18»/.

Vorrufung der Thom.is Tanzerischen Gläubiger. (^)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sauenstein, im 0?eustädller Kreise, wird an«

mit bekannt gemacht: Es habe Thomas Tanzer, Papierfabrikant zu Ratschach, bei diesem
Gerichte seine Undermozenhett zllm weiteren Betriebe seiner dermal vorthe<lhaft in Gasg
gebrachten Papierfabrik dargestellt, und um die gei-ichlliche Sequestration derselben solang?,
bis seine Gläubiger mit ihren Forderungen befrze^get werden, angesucht.

Da man von Seite dieses Gerichts, in dessen Gcsuch gcwllligcthat, so wird zu diesem
End? eine Tagsatzung auf den ! ' . Oktober d. I . Vormittags um 9 Uhr anmit bestimmt,
wozu die sä'nmtllchen Glsubtger mit dem Bei/atze vorgeladen werden, taß sie sich mtt del,
dermal vorsicktsweise aufgestellten Sequester Herrn Anton Ansck^c zu R.ttsch^ch, hinsicht-
lich der ferneren Sequestration, ."ntwcder einverstehen, oder abcr einen anderen iu Vorschlag
bringen sollen, widrigens nach den §. 295 A. O. O. fürgegangen, und em S e ^ s i e r auf '
ihre gemeinsame Gefahr von Amtswlgen aüfgest'llct werden würoe.

Bezirksgericht Sauenstein den 12. September »8» 7..

B e k a n n t m a c h u n g . (»)
Von 5em Bezirksgerichte der Herl-schoft N<?ifnitz wird hiermit bekannt lzcmacht-. E5

Kabe bei dieftm BezirksgeNchte Joseph P-tzel von Neifnitz wider den Marl in Schober von
Sajovitz, wegen ihm schuldigen 6a fi. ûnd Nebenverdindlichkeite' ein Gesuch um d-e S c h ä ^ g
seirer m Sajoditz eigenthümlichen,der HerrsHaft Rejfnitz dienstbaren l»4tl Kciuftechich^be
sammt allen An- und Zugehör i n v ia L x t ^ u t i « m 5 angebracht.

Da man nun in sein Gesuch gewilligt hat, und er unwissend l?o sich lisindet , so hat
wen M l , d?n Herrn Andreas Fortuna als Vemcter bcigcgeben, desscn nun der abwkscndc
Nal t in G^eber mit dem Beisatze criin^rt w i rd , daß er die snoaigen Eimve'.idlmgen dielenl
seinem Vertreter millkcilcn, oder «uck einen andern Cachwastcr bestellen kö'-nc, widrigens
der anaefanqelie Exclunon^lw ^uf feine Gefabr und Nn^sien zu Ende gcfü.htt wer-eu wird.

Bezirksgel-ick't Reifn-^ am »2. Scptemdcr l8>7. ^ ^ ^ ^ ^ ^

' ' ' ' ^ "" B e k a n n t m a c h e n g. (2)
^oir dem Bezirks^eri<r!e der Herfschafl Kl'lpp wi?d >i?mit d?l,innl gtmaH^: Es

seic a»f Ansuchen'des Hrn. Nnl.Kraschil) ron 3ll lvv, wider H,>.pkc.n Lukcschiy ryn S ^ i n s .
d«lf >n di- 6 ' < ^ k t ' v e ^eilbieldnng der g?^,rlischrn, in So^yrdot t ln^'ssdess, Hr.f ,254 st.
50 ?i aerichllich ac chaßten ^!8!l Küufs^lshude, samml >e-: ^a,,u g.hs?j^n W,i^a?52n
«^i l l igei wolden. Da nun biezu 3 Fllldlslhungslagsa^nael,, '.lay , ' ^ s die erste anf
dci, ^7 Hebelnder, die zweile auf den 27. Oktober und die dr!ttc ^ 'N drn 27. Nsoemb,?
.). I mil dem Beisätze angeordnet wosdcn, daß, w?l!N gedachte 3l?all:ät V ^ , r bei h.>?
ersten noch z«?eilcn FeilblschungSl«gsahl,ng um d t ' Hchahiü'.gi'lve th , odr? darüber a^

der drille:, m«H ;:n?il beal <Ichäl)»ngsvk»:h
h^^nngrg?den wl«>en n?ürde, >o werden die K<u,siuftiß n <m l-bbiftgl??. Tagen frlch um
9 Uhl m Orte No^insdvlf ^ci TchrmilsH zu fsscheinen o^rgeladln ^^

-? ril-ilationSbedingnisse können in dllsrl A^lskanzlel eislzej.hcn werben.
Bc^,ks^etichl zil „pp am 26. August l 8 ' / . ' ^_^^^_

H'ikalls ei.iee Huve samml Fahlnlsie . ( 2 )
Vua dem Bszjtksgtlichte der SiaatSherrfchast Sittich wird NillclS gegenwärtigen

Cditls allen Kauflustigen bekannt gemacht, eS seie auf Ansuchen deS Joseph«3lubih yo»^
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Hobraoa gegen defpGrezV? Laufl'h^iesht'rfschMiHen Unterthan, «egen behaupteten 54 fl.
7 kl. Interesse, u^d U^Wsten in yz> exe.utiZi D.?stejgeet:yg .'«.'̂ er zu Bralenzi! in der Psarr
S l . Vsllh lieqendin. gerichtlich Hczs .57/ , i . Z.., ?.'. gizch^l.n gan^tt R..mfrechlöhulle Mll I ,
bigliff deS Mobilaroermögens g?.ViU?g?t morden. >

E^, werden a'.so zu dies?!» Eclbe Z Tclgsatzungen . und zwar die erste auf den »ölen
Oktober, die zweite ans den lott- i NVöembkc un) die drille aus den loten Dezember l. I «
Vormittags von 9 >bis 12 Uhr, und Nachm'ttags »on 2 bis 6 Uyr i « Orte Bratenza m t
dem B''.s.^e bestimmt, daß, i<u Falle die Huoe und di? Fahrnisse weder bei der ersten,
noch zwe,f«n zeilbiethu>igstagf'ah^ls um, od» üde? den Schch.mgSivcrtd an M^nn htbracht
werden seilten. jelbe bei 5er dr: :^ ' l auch unl-r der Schätzung verkauft werden würden, lln«
te, ei«e n wird a'lch dt^intadullne» Gläudlg^n erinne?:, das sie wegen Abwendung eiues
allfäillgen VerluzleS zu ^ i M Folldielhungstagja^ngen zu erscheinen haben.

Bezirksgericht der Staalsöersschatt Hinich am 2lm September 13 , / .

F F i l b i e l h u n g. (2)
Von dem Bezirksgerich!? GlaatS fellschaft Rinkendorf wird kund gemacht: Es sei

auf Ansuchen oer Gldrizocr Hcnul.nn Zn ^aidach ln die öffentliche Fei!hi?thung der dem I o h .
Ktber gehörigen, zn (Zalmderq ob Slem bthansten < ülls Wohn - und Willhschattsgedäuden,
keckern, Wiesen u. W) id ocsisyeilhnl Real-tälen . dann der ihm Zchäfigl^ todt und lebenden
Fah-rmsse, .vegen schuldigen 24«.) fi. 0. 8. 0. im Wege der Erekulion gewilllget :>nd die
Tagsayung für oie Rcaluäleu auf d?u «ilen August, l i ten September und l l len Otlo«
ber, für die Fährnisse aber auf otn i2:en und 2/ t tn August,^0ann »2ten Geplembir d. I .
allzeit Zol?nittaqs 3>)n 9 diS ,2 Uhr mit dem Betsahe angc?ldnn worden, daß, wenn die
ftllgebolh?ien Reali:ät?n und Fahlniffl: weder bei der ersten noch zweiten Fe.l^lcthung ucn
den HchH.MNgs>y^rh o)e? darüde» >n ^A^nn gebracht merften könnle, selde be« de» drillen
Feildirchimg H"h i!<er del Bchätziing hmdanngegkben w?rd^n würden.

Die Kaustu Ugrn werden dr,n<lach eingeladen an oodesti nmlcn Tagen und Slnnden im
Dlte Salmveiq Vd Stein zu erscheinen, inzwischen ader d,e 5tailf)edingaisse in dieser Ge»
sichtskc»l>zlez e,>n;usthen. / -

Bczl^egt lchl Hlaa:shcr?sckast Mw?cndorf am 8 " n Ju l i »Z«/.
A n m e r k u n a . B^i der zw>:ilen Licilallor. h«l stch we)er sür die Nealit<lten noH Fahsllisse >

kin K iuter gemeldet. >

" N a ch r l a> c ( . ) «- », ^ <
Unterzeichllcle? «nacht dem verchnlngswmdiqen PudllkllM zu wissen, daß be,

ihm nachstehende Blulnengattunqcn um die billiqsten Preije zu haben silw:
Nro. 1. SchneewölßerHyacitll lQ kr. Nvo. 2. Msisigekrautt r Passatut

12 kr. Nro. Z. wein und rochaesprengler Pafsatut ,2 kr. R 'o . 4. Gelber detto
?5 kr. Nro . 5. B!au,'r 5?yacint ,s> kr. Nro 6. Wüster T^ssatut mit I l lmstorl,
12 tt. Nro. 7. Lsdfarber detto 12 kr, M o . 8- ^>nacint weiß mit rülhsll S tern
10 kr. Nro . y. detto seklgelbl^'er l « kr. Nro. 10. Blauer Passat!, t<H s^
Nro . l i . Vlaller großer decco 12 kr. I!ro. 12. Fr<inzb<s.uer detto. i 2 i r . Nro i g .
Aschcnfarber detto mic schwarzen Stern l2 kr. Nro. 14. Flcischf«rber. Hnic:nc
^c> kr. Nro. , 5 . Ci'iober rother dctto mlt qrunsn Spltz l o kr. Nro. 16 Hyacini
.mir rothen Stern i o kr. Nro. 17. ,Em Nume! , worin nch «oa Llilcke von odc,^
sichenden Blumen öeft'nden, kostec 100 Stück 5 si. Nro i z . Ranuncln kosten
l o o Sciuk vun 74 Farben - Gattungen 5 si. ^ ,

Auck sik^d bei'N Unterzsichneten Zwergelbamne von de^ edelsten AirnenfrnchKO
ten das Slück ^u 24 kr. uüd auch pochstnnmige Aevfs!d<lU!„e^ wie auch Tu!'pc>B
«ea von verschiedener Gattung das 122 zu 2 st ; dj^ doppelttn aber d^s S ^ c k
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zu elnem Groschen. Die Zelt zum Einsetzen lst im Monate October lm Voll-
scheittü. Nro. i^ . ^uberoün das Stück 20 kr. .

Die Hcrr<n liedhaber werden ersucht, sich an den Uillerzeichneten in der
Gradisch^» Vorstadt aM ier Nro. 39. zu verwenden.

L«ibach am 1.8. September »8^7«
Georg Ascbmann , Kunstgartner.

Versteigerung eillcr halben Huoe in Scherollsklmverh. (2)
Von dem Bezirksgerichts der Stialsherr<chaft ltaak wiro hiermit bekannt

gemacht, daß nber Anlangen des Geor^ Kissovitz, wider Amon Odlak als Er.
steher der Anton Omnitz'schen Hübe in Scherouskimverh, H. Z- 19. für seme
Tochter Marnscha, verwittweten Omnitz, in, die neuerliche Licicacion derselben,
nach dem §. 3I?. allg. G. O- wegen in den festgesetzten Fristen mchc ge^hlten
Kaufschillings derselben gewilligt, Uüd hierzu der Tag auf den ,3. October d. I .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr <m One der Hude mit dem Beisatze bestimmt
worden sei, daß, wenn diese Hübe an dem b. stimmten Tage um den SclM'mgs-
becrag vr. 354 fi. 46 kr. an Mann nicht gebracht werden solke, solche auch un»
ter derselben Hinlangegeben werden wird.

Bezirksgericht Staatöherrschaft Laak am 13. September , 8 s^.
F e i l b i e t h u n g S e d i k l . (2)

Von dem Bezirksgerichte Kreulberg wi ld hiemil bekannt gemacht: Es sei auf Ausu»
chen deS Kaspar und Joseph Telitscheg von Gonobih wider Joseph Refinifig non Kertisia
lvegen schuldigen 64 fl. sawmt Nebenverbindlichleiten indie öffentliche Versteigetung der d^m
Vellagten gehörigen,unter die Grundherrschaft GutSchernbiGl dienstbaren auf looo fi.N.
M aerichtlich geschätzten Hnbe zu Kerlina sammt Zugehör gewilliaet und hlezu Z Termi«
ue und zwar am 2aten Oktober, 2olen November und 2olen Dezember d . I , jedesmahl
von l o bis ,2 Uhr Vormittag im Orte Kerlina mit de« Beisahe bestimmt worden, daß
wenn diese Realität bei der ». und 2. Versteigerungstagsahung um den Schätzungswerch
oder darüber nicht «oüle angebracht werden können, selbe bei der Z. Verstelgerung auch
unter der Schätzung hindanngegeben werden wurde.

Bezirksgericht Kreulberg a m > 2 . September lg»7.

(3)
Von dem Bezirlsaerichle der Herrschaft Neudeg wird bekannt gemacht, daß alle jene,

»eiche auf den Verlaß deS verstorbenen Franz Vooan von Freudenberg Herrschast Kroi.
se»dacher Unterthans, aus waS immer für einem Rechtsgrunde eine Forderung zu «a«en
««denken, derlei Forderungen bei der auf den 27. September 18.7 ,n dieser Amlskanzlei
»eftimmten Conoocazions.Tagsahung so gewiß anzumelden und darzuthun haben, als son.
fien der Verlaß abgehandelt und den siH legilimirenden Erben emaeanlworlel werden wird,

Neudeg am 28. August »8»7^ ^
B e k a n n t m a c h u n g . s3) ^

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neudeg wirb bekannt gemacht, daß alle jene,
lvelche auf den Verlaß deS verstorbenen Franz Kollenz, vulA> Antonlk von Sche,n,h, H e l „
schaft Neudeger Unterthans. auS roaS immer für einem Zlechlsgrunde elne Forderung zu
«achen gedenken, derlei Forderungen bei der auf den 22. September und 4. Oclobee
,317 in dieser Amtskanzlsi bestimmten Conoocalionstagsahung so gewiß anzumeldca und
darzuthun haben «ls sonsten der Verlaß abgehandelt und den sich legilimirenden Erben ei«»
Meanllpollet werden wird.

ReubeH den »3. August ,317.
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B e k a n n t m a c h u n g . (3)

Von dem BezirsSgericht ter Herrschaft Neudeg wird bekannt gemacht, baß alle jene,
welche aks den Verlaß des verstorbenen Franz AUof »on Zirnik, Hertsch«fl Nassenfußer
UnlerlhanS, aus roaS lmmer fur einem RechlSglunde eine Forderung zu machen geben,
ten, derlei Federungen bei der auf den «>. September und 4. Oclober »317 in dies«
»mtskanzlel destlmm.-en Conoocal.ons. Tasssahnng so gewiß anzumelden und darzulhu«
hahe^, als sonsiens der Verlaß abgehandelt und den sich legilimirendea Erbell einaeanl.
lvortet ro/rbcn <v»ld. ,.

Ncudeg am 6. September »3,7.

" ' I / e t a n n ^ m ä! ch u n gl <zx
Von dem Be;i»k5gecichle der Herrschaft Neudeg wird bekannt gewacht, daß alle jene

»elche auf dess Verlaß dcr oerllolbeneu Gerlraud Krall in ^>^,i Ü l ^ n i ^ . Herrschaft Neu."
deger iHaterlhaninu, auS was immer für einem Rechlsgrunde eine Forderung zu wachen
gedenken, derlei Forderungen bei der auf den 22. September und 4. Oclober l g ! / in die»
ser AmlSkanzlei be^mwlen ConoocalionS. Tagsayuug sy grwlß anjumelben und darzuthn«
haden . als fo.lsten der Verlaß avllchandl'lt, und den stch legilimilenden Erben eing-Hntwor«
tet werden wird.

Neudeg ben 6. September »317.

" "— "N a ch r i ch l. (7)
FN yaus« Alro. 172 am Neuenmarkle sind auf künftigen Michael! 3 geräumige und

sehr bequeme Magazine, besonders für Kauflcute , entweder auf ein odcr mehrere Jahre zu
velmiethen, des Näheren wegen ist sich im nämlichen Hause im ersten Stockwerke zu er»
ll ln5»a>"n.

E d i k t
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neis^itz wird hiermit bekannt

gemacht: daß alle jcne, welche auf den Verlaß des in Kleinsüeuze verstorbenen, Graf-
schaft Auerspergischen Unterthan, Mathias Sadukovitz, aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Auspruch zu machen gedenken, ihre derlei Ansprüche und Forde-
rungen bei der dießfalls auf den 2. Oktober d. I . Vormittags um 9 Uhr bestimmten
Tagsctznng so gewiß anzumelden haben, als sonstens der Verlaß der Ordnung nach
abgehandelt, und den betreffenden Erben cingeautwortet werden würde.

Bezirksgericht Neifnitz am l 1. September 1317.,

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird blermlt bekannt gemacht:
Es sei auf Anlangen der Handlung Ignaz Frickberischen Erben zu Gratz unter Ver-
tretung des Herrn ' r Wurzbach, Hof- und Gerichtsadvokaten zu iialvacv tn dle Hell«
biethung des gesammten beweglichen Vermögens und der-in GroßpoUand liegenden, dee
lödl. Grafschaft swcrsperg sub Urb. Nro. ?3^ t^ ?36 und Nectlf. Nro. 6W, 617 unv
62c» dienstbaren 3s/tl Kaufrccktshube sammt allen dazu gekorlgen Wohn - und Wtrth-
schaftsgcbauden der zween Petterlin, Matbäus und Johann, wegen laut Urtheil clä.
1. Apri l d. I schuldigen ^663 fi. 33 kr. W. W. und Nebenverbmdlichkeiten gewilligt,
und dazu drei Termine als der erste auf den 6. Oktober der zwelte auf den 6. Novem-
ber und der dritte auf den 6 December d. I . jedesmal Vormittags um 9 Ubr im
Orte Großpölland mit dem Beisatze bestimmt worden, daß^ alles jene, so nicht bei
der ersten oder zweiten Feilbiethungstagsatzunq um den Schatzungswerth oder darüber
an Mann gebrackt werden sollte, bei dcr dritten Fellbiethungstagfatzung auch unter
ner Schätzung hindanngegebcn werden würde.

Wozu aUe Kauflustigen am bestimmten Tage und Stunde in Großpölland erschei-
nen zu wollen mit dem Beisätze eingeladen sind, daß he die diehsäMgen Bedinguiße
tagtäglich hierorts einsehen können.

Bezirksgericht Reifnitz am 20. August 1817, '
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Feibielhungs-Edikt (2)

Vom Bezirksgerichte Thurn bei Güllenstiiu wild anmit bckmint, gemocht: daß über
Ansuchen des Herrn Malhiüs Nauniker aus S t . Mart in bei Att-n m N? k^^cuUv«
Versteigerung der dem Gregor S^por aus Alnioerch gehörigen, ger:chttlch >i.>f ,44 ss. M . M^
q'eschä^t'n, 'theils 'u Vnnverch theils zu Gbbjrk liegenden, d?m Grundbliche der iöbl. Herr^
sc^aft Sl..tteneg dienstbaren ^eaiilälen in eii-ci- Hofstatt samr.N Wohn- lly5 Wirlhschal's"
aeb>l,ld?!i, daznl a'lch einige,, Weingarten bcstckend, g?w:lligtt worden ist.

O i nun hie;^ >; Ter^tüc, r.äü'.llch den ^y. September, l 8 . Oktober und ,3. No«
vemb'r jederzeit Vormittags lim lo l l^r im Orle Vinlvel'ck mit dem N-Hange besiimml.
wurden / daß, wcnnob^e^ichte Neaiitäten weder beider ersten noch zweiten Feilbiethung
um den sch.l')>l>igwenh oder darüber an M a ^ aebracht werden, selbe bei der dritten auch
lütter der S c i n M g hindal'.ngegebcn wclden, W3z«l Fausiustlge und Gläubiger z« erscheinen
vorgeladen '.vcrden. ' . ' .

Bez'.'lcnrickt Tburn bei Gallen stein am y. September «8!7»
"^ ^ B e r l ch t l q u 11 q (2)
in Betreff des Anfangs der neuei oder beziehn„gZweife he^ab^est^e.1 Preise des zu Id r ia

e r M ilen Quecksilbers «üd der Quecksilberprodutte.
I n dei-^ies^N'lichen Anzelge von »4 August d. I.übcr deü neucn Preis des Q'.ie'ck(ilb?rs

und dcr Qilecksilberprod-ckte hießet, daß der hergesetzte Preis mit l . Auaust d. I be-
sinn. Dieses wtt'o nun zu IsderMan")s W.l.cnschaft dshin berichtigt, daß die in der
erwähnten Verlaulbarung vom 4̂> ^uß'iN d. I , anze'uhrlen Preis?, nichrvom ! . , sondern
vom »4- August d I . a!ö dcm Tage dir Äuciemqung iener össeinllchen Anzeige zu gel-
^ „ h.zhen K. k. Oberberiamt "sdria drn.1. Slvt'mder »8,7.

O d i t t. (2)
Von dem Bezilksßellch;e der Staalshenschaft VeldeS we>den auf Ansuchen des P r i -

mus Plimoschilsch. Hllbel.desttzess ia Llulitz als V e r l t a s ^ r b ^ alle Ieci?, welche auf den
N<!tlaß der am i o . October ,3^3 vcsssvrb'n^n N iva Pmiil'sä'Mch, gebornen Iessirnilscher,
dessllben Ehsgatt'nn aus welch i^:ne? für cturm N^ch^glunde einen Anspruch zu machen
vermeinen auf den »8. Orli>her dieses Jahres >',:> 9 Uhr Vornmlag) >n die hieroriig?
Gelichtskanzlei zu dem E^ds vorgeladen, damit s,e so'.chc'N so qe»iß annelden, a!s midii»
«enfalls die Verlaffenschlift /:dg?h.^,! elt un5 dem hcl?kst>sl)ea Etd-n eingeantivorlel lnetdcn
^ ^ h ^ ^ Bezilksgelichl StÄalsherlschltt V»-l')cs am 1,^. Vsv' mb.i'l l 8 ' 7 .

Eill Gut wird in Pachr ausgelassen. (,)
Ein, H3chst 1 is2 Stunde außer Laibach gelegene, in sehr großer Oeconomi«

bestehendes Gut, sammt den dazu geh)rigcn Umevch^n ln>.5 HerrlickkeitM wird
<;egen billige Bedingniße vom ! . Jänner 18 ^3 auf sschs nackei:)ender folgende
Jahre in Pacht au-gelasftn. ,

Die Pachtbedingnißs, so wie der Anschlag, smd zu Laibsch bei dem Untern
zelchneten <üle Tage d. M., Vormittags von y biv 12, mW NackKnittaqs von
F bis b Uhr von den Herren Püchtjiebhabern einzlift)e!?. Auch werden Abschriften
swohl des 7lnsch!aqs' ais der Be^ngnißs gegsn postfreis Bestellung, und
Vorauszahlung der Schrcibgedühre!, zu 2 fi. ;o kr. erfolgt. .

Georg Malhias Dreulu'g, rochlchaft Nro. 1'^.
Kap!N',n^ V ^ ' i ^ s i " lwl'ifen '̂ 'sock vorwärts.,

Woi)!lUllg zu vcrc;tbe^. ( l )
I n dem H^se Nro. 5? in der Kapuzinsr Vorstadt ist e!n Quartier von

I Zimmern, H^be, Kettsr sammt Hol^lege täglich zu vermiechen.
Laibach den 23. Sspcemdn' «217.


